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23. Oktober 2020

Bitte wenden!

Schulweglotsen gesucht!
Mütter, Väter, Omas, Opas, Bürgerinnen und Bürger aus Kirchberg-Thening werden ab sofort als 
Lotsen für die Überquerung der Bundesstraße am Zebrastreifen vor der Schule gesucht.

Bei unserer kürzlich durchgeführten Befragung im Rahmen des Projektstarts „Elternhaltestelle“ 
(s. Rückseite) haben 1/3 der Eltern angegeben, dass die Überquerung der Bundesstraße über den 
Schutzweg die größte Gefahrenstelle auf dem Schulweg ist. Gemeinde, Schule und Elternverein 
möchten deshalb einen Lotsendienst aufstellen, um die Gefahrenstelle zu entschärfen.

Es haben sich bereits 10 Freiwillige als Lotse gemeldet! Diese erhalten eine 2-stündige Einschulung 
durch die Polizei, eine Schutzausrüstung und sind unfallversichert.

Wir benötigen jedoch weitere Freiwillige, die sich in der Früh von 7:30 bis 8:00 Uhr Zeit nehmen 
um die Kinder sicher über die Straße zu bringen. Unser Ziel ist es, insgesamt zwischen 30 und 40  
Personen zu finden, damit jeder nur 1 x in 2 Monaten als Lotse tätig werden muss. 

Sie sind interessiert? 	 Melden Sie sich bitte beim Gemeindeamt unter 07221 / 63003 
				    oder gemeinde@kirchberg-thening.ooe.gv.at. 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung im Sinne der Sicherheit unserer Jüngsten! 

STOP



 

Die Projektgruppe „sicher bewegt“ wird von der SPES Familien-Akademie 
begleitet und vom OÖ Familienreferat und der AUVA unterstützt. 

Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen? 
Seit einigen Wochen sieht man immer mehr Kinder zu Fuß in un-

sere Volksschule gehen.  Dieser positive Trend hat einen einfachen 
Grund: Mit Schulbeginn wurden drei Elternhaltestellen ausgeschil-
dert – das sind Plätze, an denen Eltern einfach mit ihren Autos hal-
ten und ihre Kinder sicher aussteigen lassen können, damit sie den 
restlichen Schulweg zu Fuß gehen. Vor der Schule ist es dadurch 
deutlich ruhiger geworden und die Kinder kommen ausgeglichener 
in den Unterricht. Eine wahre Win-win-Situation für alle Seiten.

Was steckt hinter dem Projekt? 
Im Jänner 2020 hat sich die Gemeinde entschieden, dieses The-

ma gemeinsam mit der Volksschule, dem Elternverein und der SPES 
Familien-Akademie anzugehen: Ziel ist, dass die Kinder wieder 
vermehrt zu Fuß in die Schule gehen. Aus diesem Grund wurden 
3 Elternhaltestellen geschaffen. Eine befindet sich in Kirchberg an 
der Sportstraße beim ASKÖ Clubhaus und zwei in Thening (beim 
Parkplatz vom Nah&Frisch bzw. an der Kirchenweg, Ecke Bruckner-
straße). Es ist geplant, im Laufe der Zeit weitere Elternhaltestellen 
nach Bedarf zu errichten.

Wie können wir den Schulweg sicherer machen?
Wir finden, der Enthusiasmus und die Ausdauer unserer Jüngsten, 

bei jedem Wetter zu Fuß in die Schule zu gehen, muss unterstützt 
werden! Oberste Priorität bei diesem Projekt hat natürlich die Sicher-
heit unserer Schüler. Aus diesem Grund wurde bei der Elternhalte-
stelle an der Sportstraße die Bodenmarkierung „Achtung Kinder“ 
angebracht. Beim Schutzweg vor der Volksschule wird aktuell eine 
neue Blinkanlage installiert. Die verblasste Bodenmarkierung des 
Schutzwegs wurde aufgefrischt und zudem leuchtend rot eingefasst. 
Auch die Sicherung des Schutzweges durch freiwillige Lotsen ist 
in Planung (s. Vorderseite). Wir hoffen dabei auf zahlreiche Unter-
stützung aus der Gemeinde! 

Projekt „ Elternhaltestelle“ ERfolgreich angelaufen

Neue Bodenmarkierungen 
bei den Elternhaltestellen sorgen 

für noch mehr Sicherheit!

ELTERN-
HALTESTELLE

Der Schutzweg vor der Volksschule
wurde leuchtend rot eingefasst.


